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Die neue EU-Kommission hat heute nach langem Ringen die Gentechnik-Kartoffel Amflora

der Firma BASF zum Anbau zugelassen. Es ist die erste Anbauzulassung in der EU seit

1998. Nicht nur aus der Bevölkerung gab es viel Protest, auch offizielle Organisationen wie

die EU-Arzneimittelbehörde und die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hatten Bedenken.

Denn die Kartoffel enthält ein Resistenzgen gegen ein Antibiotikum, das auch in der Human-

medizin genutzt wird. Das Risiko wird durch den Zulassungsantrag deutlich: Zwar soll die

Kartoffel nicht als Lebensmittel verwendet werden, Verunreinigung in Lebensmitteln sollen a-

ber toleriert werden. Gentechnisch veränderte Organismen sind eben schwer kontrollierbar

und wer Gentechnik anbaut, soll so vor Haftungsansprüchen geschützt werden. Ob außer

der BASF überhaupt jemand Interesse am Anbau der Amflora hat, ist fraglich. Die Mehrheit

der Bevölkerung lehnt den Anbau ab, außerdem gibt es längst gentechnikfreie Alternativen:

Die Firma EUROPLANT hat eine konventionelle Kartoffel entwickelt, die vergleichbare Ei-

genschaften hat, sich also hervorragend für die Stärkeproduktion eignet. 

Doch auch die Bundesregierung macht sich für BASF-Interessen stark. Verbraucherministe-

rin Aigner hat angekündigt, den Anbau der Kartoffel in Deutschland nicht zu verhindern.

Schon der schwarz-gelbe Koalitionsvertrag gab die Richtung an: Der Anbau der Amflora sol-

le gefördert werden. Mit den Folgen des Anbaus müssen sich Verbraucher und gentechnik-

freie Hersteller herumschlagen. „Nun kommen auf die Kartoffelhersteller erhebliche Zusatz-

kosten für Tests, Kontrollen und Voruntersuchungen zu“, gibt Martin Häusling von den Grü-

nen im Europäischen Parlament zu bedenken. Greenpeace-Experte Martin Hofstetter zeigt

sich schockiert und fordert Ilse Aigner auf, den Anbau der Amflora in Deutschland zu stop-

pen.

Die Kommission hat außerdem grünes Licht für den Import und die Verarbeitung von drei

weiteren Gentechnik-Mais-Sorten von Monsanto gegeben.

Links zu diesem Artikel

GLOBAL 2000: Neuer EU-Gesundheits-Kommissiar lässt BASF-Gentech-Erdapfel zu

Infodienst: Hintergrund Gentech-Kartoffel

European Commission, Belgium: Commission announces upcoming proposal on

choice for Member States to cultivate or not GMO’s and approves 5 decisions on G-

MO’s

BUND: Wirksamkeit von Arzneien gefährdet

BÖLW: Europa lässt Amflora zu - trotz Antibiotikaresistenz und gentechnikfreier Alter-

nativen

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Gentechnik-Kartoffel Amflora zugelassen: Industrie setzt sich durch Seite 2
   

http://www.global2000.at/site/de/nachrichten/presse/gentechnikpresse/pressarticle-gentech15.htm
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/kartoffel-eh92-527-1.html
http://europa.eu/rapid/pressReleasesAction.do?reference=IP/10/222&format=HTML&aged=0&language=EN&guiLanguage=en
http://europa.eu/rapid/pressReleasesAction.do?reference=IP/10/222&format=HTML&aged=0&language=EN&guiLanguage=en
http://europa.eu/rapid/pressReleasesAction.do?reference=IP/10/222&format=HTML&aged=0&language=EN&guiLanguage=en
http://www.bund.net/nc/bundnet/presse/pressemitteilungen/detail/zurueck/pressemitteilungen/artikel/genkartoffel-amflora-wird-fuer-industriezwecke-und-futtermittel-zugelassen-wirksamkeit-von-arznei/
http://www.boelw.de/pm+M58599b04f1e.html
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